
AutorRethen. Die evangelische St.-Petri-Kir-
chengemeinde hat eine neue Pastorin
– vorläufig: Ab dem 1. Oktober wird
Pastorin Elisabet Heyde die Gemeinde
begleiten. Die 59-jährige Theologin
übernimmt die Vakanzvertretung,
nachdem Pastor Jürgen Hannes im
August gestorben war.

„Elisabet Heyde kennt die Region
Hannover sehr gut. Von 1989 bis 1999
war sie Pastorin in Leveste, Göxe und
Stemmen im Nachbarkirchenkreis
Ronnenberg“, berichtet Kirchenkreis-
sprecher Stephan Schwier. Danach sei
sie bis 2015 als Krankenhausseelsor-
gerin ins Annastift Hannover gewech-
selt. Nach einer Erkrankung wurde sie
zur Erholung für zwei Jahre befristet
berentet und fängt nun als Vertre-
tungskraft im Kirchenkreis Laatzen-
Springe wieder an. Ihr erster Einsatz
ist in Rethen.

Aufgewachsen ist Elisabet Heyde
in West-Berlin. Nach dem Studium in

Berlin und Hamburg hat sie ihr Vikari-
at in Meckelfeld (Kirchenkreis Har-
burg) absolviert. Ausgebildet wurde
sie unter anderem im Predigerseminar
Celle. „Schon als Kind habe ich mich
oft nach Niedersachsen gesehnt, nach
diesem wunderbar weiten Land, wo
man sich aufs Fahrrad setzen und im-

mer weiter fahren kann, ohne an
irgendeine Mauer zu stoßen“, sagt
Heyde. Sie wohnt in Hannover-Klee-
feld. „Bei gutem Wetter kann ich be-
stimmt auch öfter mit dem Fahrrad im
Kirchenkreis unterwegs sein – ich
habe mir jetzt ein E-Bike gekauft.“

„Es ist gut, dass in der schwierigen
Situation in Rethen mit Pastorin Hey-
de eine erfahrene Seelsorgerin der
Gemeinde und vor allem den Mitar-
beitern zur Seite steht“, sagt Superin-
tendent Detlef Brandes. Mittelfristig
werde sie die Sonderseelsorge im Kir-
chenkreis verstärken, die zurzeit von
der Krankenhausseelsorgerin Pastorin
Silke Appelkamp-Kragt und Pastor
Carsten Lohse in der Altenheimseel-
sorge wahrgenommen wird.

Wie lange die Vakanzvertretung
Heydes andauern wird, ist offen. Die
Stelle in Rethen soll neu ausgeschrie-
ben werden, kündigt der Kirchenkreis
an.

59-jährige Theologin übernimmt Vakanzvertretung / Nachfolgerin von Jürgen Hannes

HeydewirdPastorin bei St. Petri

Pastorin Elisabet Heyde

Laatzen. Wer würde die Bundesre-
gierung stellen, wenn künftige
Erstwähler das Sagen hätten? Die
Albert-Einstein-Schule und das
Erich-Kästner-Gymnasium woll-
ten’s wissen und haben Juniorwah-
len durchgeführt. Das Ergebnis:
Bei den Schülern würde es für Rot-
Grün reichen, die AfD bliebe zu-
mindest am EKG außen vor.

Beide Schulen haben in der ver-
gangenen Woche von Montag bis
Freitag abstimmen lassen. Teilneh-
men konnten alle Schüler ab Jahr-
gang acht. Inzwischen liegen die
Ergebnisse vor – und die weichen
teils erheblich von denen der Er-
wachsenen ab.

Knappes Ergebnis am EKG
An beiden Schulen würde es dem-
nach für Rot-Grün reichen: An der
AES erhielten beide Parteien zu-
sammen 45,8 Prozent der Zweit-
stimmen, die übrigen Parteien jen-
seits der Fünfprozenthürde kämen
auf 42,6 Prozent. Am EKG ist das
Ergebnis knapper: Dort liegen SPD

und Grüne mit 41,6 Prozent eng
vor CDU, Linken und FDP (40,8
Prozent).

Stärkste Partei ist bei Laatzens
Schülern – so wie bei den Erwach-
senen auch – die SPD. An der AES
finden 27,4 Prozent die Sozialde-
mokraten am besten, am EKG so-
gar 28,2 Prozent. Weit höher als bei
den Erwachsenen liegen die Grü-

nen in der Wählergunst: Für sie
sprachen sich 18,4 Prozent (AES)
und 13,4 Prozent (EKG) aus. Bei
der Bewertung der AfD liegen
Schüler und erwachsene Wähler
weit auseinander. An der AES wür-
de es die Partei mit 5,5 Prozent nur
knapp ins Parlament schaffen, am
EKG scheiterte sie mit 2,9 Prozent
deutlich an der Fünfprozenthürde.

Zur Erinnerung: Bei den Erwach-
senen sind es 12 Prozent. Relativ
beliebt unter den Schülern ist auch
die Tierschutzpartei, die auf 2,9
(AES) und 3,8 Prozent (EKG) Pro-
zent kommt.

Heimspiel für Matthias Miersch
Der SPD-Bundestagsabgeordnete
Matthias Miersch kommt bei Laat-
zens Schülern noch etwas besser
an als bei den Erwachsenen: Am
EKG sprachen sich 41,5 Prozent für
den Grasdorfer aus, an der AES so-
gar 43,4 Prozent – ein erwartbares
Ergebnis, zumal Miersch die AES
selbst als Schüler besucht hat. Ih-
nen folgen die CDU-Kandidatin
Maria Flachsbarth (AES: 33,6 Pro-
zent; EKG: 26,8) und Grünen-Kan-
didat Roland Panter (AES: 8,7;
EKG: 13). Zum Vergleich: Bei den
Erwachsenen kam Miersch auf
40,3, Flachsbarth auf 32,5 Prozent
der Erststimmen.

„Wir haben an der Wahl aus
zwei Gründen teilgenommen“,
sagt AES-Politiklehrer Joris Doelle.
„Es ist interessant, das Ergebnis zu
sehen und mit dem Bundesergeb-

nis zu vergleichen. Es geht aber
auch darum, die Schüler an die
Wahl heranzuführen.“ Diese Form
des Ausprobierens diene letztlich
dazu, die Wahlbeteiligung unter
den späteren Erstwählern zu erhö-
hen. Die aktuelle Bundestagswahl
habe die Tendenz bestätigt, dass
die Beteiligung unter Jungwählern
relativ niedrig sei.

Im Unterricht wurde die Wahl
sowohl vor- als auch nachbereitet.
„Die Schüler haben deutliche Un-
terschiede zwischen ihrer und der
Wahlentscheidung der Erwachse-
nen festgestellt“, sagt Doelle über
eine Diskussion in einer der achten
Klassen: Die Schüler seien zum Fa-
zit gelangt, dass ihnen die Zukunft
– insbesondere der Klimaschutz –
wichtiger sei, während Erwachse-
ne stärker die Ereignisse des letz-
ten Jahres – Stichwort: Flüchtlings-
obergrenze – im Fokus hätten.

Teilgenommen haben an der
AES-Juniorwahl 730 Schüler aus
allen drei Schulzweigen, die Wahl-
beteiligung lag bei 81,1 Prozent.
Am EKG haben 382 Schüler abge-
stimmt.

Von Johannes Dorndorf

in KürzE

PC-Café im
Stadthaus am Montag
Laatzen-Mitte. Das PC-Café im
Café Marie des Stadthauses geht
am Montag, 2. Oktober, in seine
nächste Runde. Wie immer am
ersten Montag im Monat können
Ratsuchende sich von 15 bis 17 Uhr
in entspannter Umgebung mit er-
fahrenen Beratern zu Problemen
mit ihrem PC, Laptop oder Tablet
austauschen. Die Besucher können
ihr Gerät gern mitbringen. Die Hil-
fe ist kostenlos. jd

BSV-Geschäftsstelle
schließt in den Ferien

CDU-Wahlstand
im Leine-Center

Gleidingen. Die Geschäftsstelle
des BSV Hannovera bleibt während
der Herbstferien vom 2. bis 13. Ok-
tober geschlossen. Der Verein
weist darauf hin, dass das Büro ab
Montag, 16. Oktober, wieder mon-
tags, dienstags und donnerstags in
der Zeit von 9 bis 11 Uhr sowie am
jeweils ersten Dienstag des Monats
von 17 bis 19 Uhr unter Telefon
(0 51 02) 55 97 erreichbar ist. jd

Laatzen-Mitte. Der CDU-Stadtver-
band ist mit einem Informations-
stand zur Landtagswahl im Leine-
Center präsent – heute von 15 bis
18 Uhr sowie morgen von 10 bis 13
Uhr. Mit dabei ist CDU-Landtags-
kandidat Christoph Dreyer. Er freut
sich auf Gespräche zu landes- und
kommunalpolitischen Themen. jd

Heinrich
Thies liest

überMordfall
Alt-Laatzen. Der Autor Heinrich
Thies liest auf Einladung des
Christlichen Seniorenbunds am
Freitag, 29. September, aus sei-
nem Roman „Höllenfahrt eines
Pastors“. Der Autor schildert da-
rin ein Ehedrama im Pfarrhaus-
milieu. Der Roman beruht auf ei-
ner echten Begebenheit: Am
Abend des 28. Juli 1997 fand ein
Jäger in einem Wald bei Braun-
schweig eine Leiche – es war die
Frau des renommierten Gemein-
depastors Klaus Geyer, der
schließlich wegen Totschlags
verurteilt wurde. Heinrich Thies
verfolgte damals den Prozess für
die HAZ. Die Lesung beginnt um
15 Uhr in der Seniorentagesstät-
te an der Wiesenstraße 22, der
Eintritt beträgt 5 Euro. Anmel-
dungen bei Marianne Thiede
unter Telefon (0511) 876200. dj

Laatzen

Juniorwahlen an AES und EKG / Deutliche Unterschiede zum Erwachsenen-Voting
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Turnbeutel
bemalen für
Grundschüler
Laatzen-Mitte. Im Umsonstladen
für Babyerstausstattung können
Kinder in den Herbstferien Turn-
beutel aus Baumwolle nach ei-
genem Geschmack verschönern.
Sei es mit Farbkreiden, Farbstif-
ten oder flüssiger Malfarbe und
Stempeln – der Kreativität von
kaum Grenzen gesetzt. Die Teil-
nahme ist kostenlos und ohne
Anmeldung möglich, auch die
Turnbeutel gibt es vor Ort. Wer
mitmachen möchte, kann am
Mittwoch, 4. und 11. Oktober,
jeweils von 10 bis 12.30 Uhr in
den Umsonstladen, Marktstraße
21, kommen. Sollten nach dem
Schulstart Fragen rund um den
Schulbesuch aufgetaucht sein,
beantwortet diese die Koordina-
torin des Umsonstladens Sabine
Laskowski gern. rks/jd

TErMin zur WaHl

Beim Erasmus-Plus-Projekt „New
Voices of Europe“ beschäftigen sich
75 Schüler des Erich-Kästner-Gymna-
siums in den nächsten drei Jahren mit
dem Thema Immigration und Integra-
tion. Die Schule erhält dafür eine För-
derung in Höhe von 32 000 Euro.
Gestern wurde im EKG-Eingangs-
bereich eine Plakette aufgehängt, die
auf die Förderung hinweist. Mit dem
Geld realisiert die Schule ein Europa-
projekt, bei dem das Gymnasium mit
fünf Partnerschulen in Norwegen,
Schweden, Bulgarien, Italien und
Frankreich kooperiert. „Im Rahmen
des Projekts beschäftigen wir uns mit
Migration und Integration in Europa“,
sagt die Zehntklässlerin Antonia
Baumgart. In einer zusätzlichen
Schulstunde pro Woche analysieren
die Schüler diese Themen aus deut-
scher Perspektive, an den europäi-
schen Partnerschulen geschieht das
Gleiche aus der Sicht der anderen
Länder. Im Laufe der nächsten drei
Jahre werden jeweils drei EKG-Schü-
ler die Partnerschulen besuchen, um
dort im internationalen Austausch die
Ergebnisse vorzustellen und darüber
zu diskutieren. Für Herbst 2018 ist der
Gegenbesuch der Partnerschulen mit
insgesamt 15 Schülern in Laatzen ge-
plant. Im Laufe der drei Jahre soll ein
internationales Audioprojekt mit
Wortbeiträgen und Interviews entste-
hen. dj

Gymnasium
macht bei
Erasmus mit

www.miele-poehler.de

☎ (05 11) 66 88 30(0 51 02) 93 39 50
www.poehler-hannover.de

Biro Yorkshire Terrier
Welpen Wir haben noch
ein zauberhaftes klein
bleibendes Biro York-
shire Terrier Mädchen,
Geb. am 28.04.2017 Preis:
1300,- % 0 17 43 59 81 22

Yorkshire Terrier Biewer
Welpe Wir haben noch
ein zauberhaften kleinen
Biewer Yorkshire Terrier
Rüden, Geb. am
14.06.2017 Preis: 1200,-
% 0 17 43 59 81 22

50 Jahre Insa und Dieter

Alles Gute zur
Goldenen Hochzeit!

Herzlichen Glückwunsch
von Michael, Annette,
Antonia, Julia, Brigitte

und Dirk

Geburt, Hochzeit
oder Geburtstag

www.haz.de
www.neuepresse.de
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